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Liebe Freundinnen und Mitglieder des ÖFCFE,

vor einigen Monaten schrieben wir in unserem Adventsbrief „Gott lässt diese Welt nicht im Stich“. Und nun, in der gegenwärtigen Situation mit allem Entsetzlichen, das geschieht? 

Kein Ende des Krieges und auch so viel Leid in anderen Ländern der Erde. So viel Worte in den Medien und doch so viel Sprachlosigkeit angesichts von imperialen und machtgierigen Strukturen. Wir fragen uns: Wie geht Frieden? 
Nun gehen wir auf Ostern zu. Welche Gedanken hat jede von uns, haben wir gemeinsam? 
In Johannes 20, 1-18*, erfahren wir etwas Unglaubliches mit Maria von Magdala, in dieser von der unbarmherzigen römischen Besatzung gebeutelten, entsetzlichen Zeit. 

Bei der Kreuzigung steht Maria von Magdala dabei, sie hält das Furchtbare aus. Und kann nicht glauben, dass Gott die Welt im Stich lässt. Am Tag nach dem Sabbat schaut sie, von Schmerz und Trauer wie gelähmt, in das leere Grab. Aber sie läuft nicht weg, sie schaut, sie will wissen, warum der tote Jesus nicht mehr da ist, sie will ihn zurückhaben.  Damit hält sie an einer Beziehung zu Jesus fest und erlebt das Unfassbare, den bedeutenden Wendepunkt: sie erkennt Jesus, er spricht sie mit ihrem Namen an. Maria von Magdala wird in diesem Moment die Auferstehungszeugin und ist aufgerufen, das zu verkünden. Tod, Gewalt und Verderben haben nicht das letzte Wort, Gottes Reich bleibt! 
Können wir in der aktuellen Zeit und mit unseren eigenen Sorgen diese Verkündigung der Maria von Magdala in uns hören, spüren? Wie kann der lebendige Gott in uns wirken, damit wir nicht verzweifeln an der Welt? Welche Beziehung zu Gott, zur Ewigen, ist not-wendig? 
Kraft und Vertrauen der Maria von Magdala mögen in uns wirken und so lassen Sie uns mit bereitem Herzen dem Osterfest entgegengehen! 

Gesegnete Ostern! 


Im Namen des Vorstandes

Margarete Willburger      Hanne Finke

*Diese Thematik wurde auch für den Gottesdienst zum diesjährigen Frauensonntag gewählt, Sie können Neues und Gutes in der Arbeitshilfe der EfiD nachlesen.







Informationen aus der Vorstandsarbeit im ÖFCFE:


· BERATUNG ÜBER MITGLIEDSCHAFT BEI CHURCH & PEACE

Wir können durch die Medien die Gewalt hautnah miterleben, die Menschen weltweit erleiden. Waffensysteme und militärische Ausstattungen sind zwischenzeitlich fester Bestandteil unseres Sprachgebrauchs. Nach jahrelangem Engagement in Friedensgruppen kommt die pazifistische Überzeugung nun an Grenzen. So drängte sich immer mehr die Frage auf, wie wir uns mit Church & Peace verlinken können, im Rahmen unserer Möglichkeiten.
Im Vorstand besteht Konsens über eine erwünschte Zusammenarbeit mit Church & Peace. Deren hohes Reflexionsniveau bereichert uns. Als Geschwister im Glauben wollen wir „die Vision einer gewaltfreien Alternative offenhalten“ (s. Satzung C&P). Gleichzeitig verstehen wir, wenn unsere Schwestern in der Ukraine jetzt nach militärischem Schutz rufen. Über Friedenspositionen müssen wir immer wieder neu denken und uns neu positionieren. Nach gründlichen Beratungen haben wir den Antrag auf eine assoziierte Mitgliedschaft *bei Church & Peace gestellt.


*Assoziierte Mitglieder (Auszug aus der Satzung von Church & Peace) Assoziierte Mitglieder sind Kommunitäten, Kirchen, Gemeinden, Organisationen und Einzelne, die der Satzung von Church and Peace weitgehend zustimmen, jedoch die damit verbundene gemeinsame Überzeugung nur bedingt teilen können. Assoziierte Mitglieder können mit beratender Stimme an der Mitgliederversammlung teilnehmen.


· ÜBER ISRAEL UND PALÄSTINA SPRECHEN LERNEN

Das ÖFCFE möchte einen Gesprächs- Leitfaden allen zur Verfügung stellen, 
die über das konfliktträchtige Thema „Israel und Palästina“ sprechen lernen wollen. Sie finden ihn auf unserer Homepage. Mit diesem Leitfaden können Gruppengespräche moderiert werden, in denen das Erzählen der persönlichen Situation und Gefühle im Mittelpunkt stehen. Diese können zwar noch genauer in den Kleingruppen besprochen werden, aber eine Auseinandersetzung ist nicht im Fokus dieser Methode. Denn die Sprachfähigkeit ist ein wichtiger Schritt zum Frieden. 
Wir hoffen auch, mit dieser Möglichkeit der Herangehensweise ein Angebot an die Vorbereitungsgruppen des Weltgebetstages mit dem Länderschwerpunkt Palästina 2024 geben zu können. Dieses Gesprächsformat eignet sich auch für andere Themen in Gruppen.



· MITGLIEDERVERSAMMLUNG 2023

Die MV findet 27./28.Oktober 2023 im Roncallihaus in Magdeburg statt.
Das Thema lautet „20 Jahre Charta Oecumenica“.



· EVANGELISCHER KIRCHENTAG 2023 

Der Frauengottesdienst findet am Donnerstag, 8. Juni 2023 um 15 Uhr in der St. Lorenzkirche in Nürnberg statt. Der Titel des Gottesdienstes lautet: „ZeitWeise“.


Schauen Sie auch immer wieder auf unsere Homepage! https://www.oekumeneforum.de/ Sie ist dank Sr. Mariannes umsichtigen und dauernden Einsatzes stets auf dem neuesten Stand und voll mit aktuellen Nachrichten, unter anderem ist nachzulesen, womit sich das Europäische Forum beschäftigt.
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		Osterbrief 2023 
Vergesset nicht
Freundinnen
wir reisen gemeinsam
besteigen Berge
pflücken Himbeeren
lassen uns tragen 
von den vier Winden
Vergesset nicht
Es ist unsere Welt
die ungeteilte
auch die geteilte
die uns vernichtet
die uns aufblühen lässt
diese zerrissene
ungeteilte Erde
auf der wir 
gemeinsam reisen	Rose Ausländer geringfügig geändert



Wir möchten uns bei allen Freundinnen und Verbänden für die gezahlten Mitgliedsbeiträge bedanken und wünschen uns, dass Sie alle an die Zahlung der fälligen Beiträge denken.

Unsere Bankverbindung: Evangelische Bank Kassel,
IBAN:  DE07 5206 0410 0006 4299 12
BIC:    GENODEF1EK1
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